
Dieses Jahr dürfen wir bereits zum 15. Mal unse-
re erfolgreiche und beliebte Herbstaktion „Einmal 
spenden – zweimal helfen“ starten. Diese wunder-
bare Art, notleidenden Menschen zu helfen, erfüllt uns 
immer wieder mit grosser Freude und Dankbarkeit. 
Denn diese Viehaktion wirkt sich effektiv und nach-
haltig auf viele bedürftige Menschen in Armenien und 
Rumänien aus. Die gespendeten Tiere liefern ihnen 
Milch, Butter, Eier und Fleisch und sichern so langfris-
tig ihr Überleben. Diaconia konnte schon viele Fami-
lien mit Nutztieren versorgen. Das erste Jungtier wird 
jeweils an eine andere arme Familie weitergegeben. So 
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wurden über all die Jahre zahlreiche Menschen Teil ei-
ner Multiplikationskette geleisteter Hilfe. Wir staunen 
über jede Familie, die irgendwo in einem abgelegenen 
Dorf in Rumänien oder in den Bergen Armeniens ein 
Tier besitzt, welches nicht direkt durch Diaconia be-
zahlt wurde, sondern ein Geschenk und Startkapital 
der selbst Beschenkten ist. Es ist wunderschön, diesen 
Multiplikationsprozess miterleben zu dürfen. 

Sie, liebe Spenderinnen und Spender, sind das erste 
Glied in dieser Kette, die dazu dient, Menschen zu hel-
fen und sie zu befähigen, Verantwortung sowohl für 
die eigene Familie wie auch für ihre Nächsten zu über-
nehmen.



GROSSE ARMUT IN ARMENIEN 
UND RUMÄNIEN
Viele Menschen in Armenien kämpfen ums tägliche Überleben. 
Der vergangene Krieg und seine Folgen, die Pandemie und die 
unsichere Wirtschaftslage haben viele Familien zusätzlich ver-
unsichert und manche Familienväter dazu bewogen, ihr Land 
und die Familie für eine bessere Zukunft zu verlassen. Oft kom-
men sie nie mehr nach Hause. Ihre Kinder gehen hungrig ins 
Bett, weil das geringe Einkommen und der dürftige Ertrag des 
trockenen Landes es den zurückgebliebenen Müttern nicht er-
lauben, regelmässige und gesunde Mahlzeiten zuzubereiten. 
Die Arbeitslosigkeit in vielen Dörfern Rumäniens ist immens. 
Die Löhne und die Infrastruktur sind schlecht. So kämpfen un-
zählige Menschen ums tägliche Überleben. Die Leidtragenden 
sind die Kinder, welche aus Mangel an Hygiene, Kleidung und 
Nahrung den Anschluss an die Schule verpassen. Es ist uns ein 
grosses Anliegen, diese erdrückende Not zu lindern, Hoffnung 
zu bringen und Veränderungen herbeizuführen. Die Tieraktion 
führt seit Jahren zu einer effizienten, sofortigen, aber auch zu-
kunftsgerichteten Veränderung.

HILFE VERÄNDERT
«Tiere gegen die Armut» ist eine effektive 
Massnahme, um dieses Elend zu bekämpfen. 
Durch unsere Hilfe werden nicht nur Nöte 
gelindert und Grundbedürfnisse gestillt, son-
dern das Leben armer Familien wird nachhal-
tig verändert. Die dankbaren Eltern können 
durch die Tiererzeugnisse ihre hungrigen 
Kinder ernähren und ihre Existenz sichern. Sie 
können sogar Produkte verkaufen und so wird 
unsere Hilfe zur Einkommensquelle für arme 
Familien. Es ist immer wieder ein freudiges Er-
eignis, wenn ein Vater aus dem Ausland zu sei-
ner Familie zurückkehren kann, weil er durch 
die Betreuung eines Nutztieres eine sinnvolle 
Aufgabe und eine Existenzgrundlage erhalten 
hat.

HILFE ZUR SELBSTHILFE 
Wenn notleidende Menschen diese Hilfe nicht nur konsumie-
ren, sondern durch intelligentes Wirtschaften multiplizieren, 
entsteht eine neue Form der Hilfe, die unabhängig ist von 
Unterstützung aus dem Ausland. Die Tatsache, dass man durch 
das Schenken des ersten Jungtieres selbst zu einer Hilfe und 
zu einem Segen für eine andere Familie wird, bewirkt ein neu-
es Selbstwertgefühl und eine gesunde Einstellung der Arbeit 
gegenüber. Dadurch wird es Eltern möglich, die Verantwortung 
für ihre Zukunft und die ihrer Kinder getrost zu tragen. So wird 
Hilfe zur Selbsthilfe und zu einem Segen für immer mehr Men-
schen. 



HILFE ERHALTEN UND 
WEITERGEBEN
Es ist Ziel und Tradition unserer Aktion «Einmal spen-
den – zweimal helfen», dass der erste weibliche Nach-
wuchs der Tiere weitergegeben wird. Dies ist in der 
ganzen Nachbarschaft und Region ein starkes Zei-
chen, ein Zeugnis der Veränderung.

DANKE FÜR IHRE HILFE! 
Diaconia Internationale Hilfe fördert diese wertvolle 
Arbeit mit Freude und ist Ihnen zutiefst dankbar für 
Ihre langjährige Unterstützung. 



DANK AUS 
ARMENIEN

Auch diese Familie aus Sal-
li bedankt sich herzlich bei 
allen Spendern für die erhal-
tene Kuh. Die frischen, selbst 
produzierten Milchprodukte 
tragen zu einer gesunden 
Ernährung bei. Oft reicht der 
Ertrag aus, um mit anderen 
Familien Lebensmittel zu 
tauschen. 

Familie Harutjunyan aus 
Karagluch ist überglücklich 
eine Kuh aus der Tieraktion 
erhalten zu haben. Wie für 
viele andere Familien, be-
deutet diese Gabe für sie ein 
Stück Eigenständigkeit und 
Verantwortung, welche sie 
zuvor nicht kannten.



DANK AUS 
RUMÄNIEN
Madalin (11) und Marius (7) 
freuen sich riesig über das 
Geschenk von zwei Ziegen. 
Die beiden Kinder leben im 
Haushalt der Grosseltern. Sie 
alle sind dankbar über diese 
Spende, die ihnen eine Be-
schäftigung und ein selbst-
ständiges Einkommen er-
möglichen.

Lidia (29) und Florin (32) ha-
ben fünf Kinder: Andrada 
(11), Mirabela (9), Raluca (8), 
Dorin (6) und Nicu (4). Die 
Familie hat sich entschie-
den eine Geflügelfarm zu 
eröffnen und zu betreiben. 
Mit der Gabe dieser Truthäh-
ne werden sie über einen 
längeren Zeitraum diesem 
Wunsch nachkommen kön-
nen. Vielen Dank für diese 
Starthilfe, welche für sie 
einen grossen Gewinn be-
deutet.



Diaconia Internationale Hilfe	
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CH-5712 Beinwil am See
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diaconia@diaconia.org
www.diaconia.org
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UNZÄHLIGE FAMILIEN HOFFEN AUF EINE TIERSPENDE.
Bitte helfen Sie uns dabei, möglichst Vielen den Traum von eigenen Nutztieren zu erfüllen. Die Hühner, Gänse, 
Schweine, Schafe, Ziegen und Kühe sind für sie überlebenswichtig.

DIESE TIERE SCHENKEN HOFFNUNG IN ARMENIEN UND RUMÄNIEN:

Huhn / Gans:
Armenien:	 Fr. 30.-*
Rumänien:	 Fr. 25.-*

Ziege / Schwein:
Armenien:	 Fr. 600.-*
Rumänien:	 Fr. 500.-*

Schaf:
Armenien:	 Fr. 500.-*
Rumänien:	 Fr. 450.-*

Kuh:
Armenien:	 Fr. 1500.-*
Rumänien:	 Fr. 1350.-*

* Sämtliche Preise sind Richtwerte und verstehen sich inklusive Futter für ein Jahr. 

HERZLICHEN DANK FÜR IHRE SPENDE!


